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Sektionsleiter 

Herwig Kreuzer

Sektion SchilaufSektion Schilauf

Endlich wird es ihn wieder 
geben – den Kinder- und 
Jugendschikurs der Polizeis-
portvereinigung Graz

Im kommenden Jahr 2024 findet 
dieser erstmals an 4 Tagen in den 
Semesterferien (19.02.-22.02.2024) 

statt. Dabei haben Mädchen und Buben 
zwischen 6 und 14 Jahren die Möglich-
keit, das Schifahren zu erlernen bzw. 
ihre Fähigkeiten in diesen Sportarten zu 
vertiefen. Die Kinder werden täglich um 
08.30 Uhr von der Landespolizeidirekti-
on, Straßganger Straße 280, mit Bussen 
auf die Weinebene gebracht. Die Rück-
kehr erfolgt jeweils um ca. 17.00 Uhr. 
Höhepunkt des Kurses ist das am letzten 
Tag stattfindende Abschlussrennen. Der 
Kursbeitrag beträgt inklusive Busfahrt, 
Liftkarte und Mittagessen (Getränk, Sup-
pe, Hauptspeise, Nachspeise) 250€. 

Aus versicherungsrechtlichen Gründen 
muss ein Elternteil Mitglied der Polizei-
SV Graz sein. Anmeldungen können über 
das Anmeldemodul auf der Homepage 
vorgenommen werden.
 
Im vergangenen Jahr wurde der Termin 
für den Skikurs relativ kurzfristig von 
Anfang Jänner auf die Semesterferien 
verlegt, wodurch nicht genügend Anmel-
dungen zustande kamen und der Skikurs 
deshalb leider nicht stattfinden konnte. 
Die Skilehrer Mark Zettinig und Lisa 
Köstner blieben jedoch hartnäckig und 
begaben sich mit ihren Familien und ein 
paar angemeldeten Sprösslingen auf 
die Weinebene, um dort bei perfektem 
Wetter und tollen Pistenverhältnissen ein 
wenig Bergluft zu schnuppern.

PSV-Mitglied Lena Thalmann 
blickt auf eine weitere erfolg-
reiche Saison zurück

Sie nahm an den Europameisterschaften 
2023 teil und kürte sich dort zur Europa-
meisterin im Parallelslalom wie auch zur 
Vize-Europameisterin im Riesenslalom.
Bei den Exekutivmeisterschaften 2023 
in Rittisberg Ramsau gelang ihr der 
Klassensieg (Leistungsstufe) im Rie-
senslalom.
 

Lisa Köstner
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Gasthaus
Kreuzwirt

Kronaus Peter

Annaplatz 2
8020 Graz

Tel.: 0316 / 57 44 40

WIR
MACHT’S
MÖGLICH.

Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verän-
dert. Es ist die Gemeinschaft, die stärker ist
als alles andere. Das Wir, das füreinander
sorgt und füreinander Mehrwert schafft. Aus
der Region und für die Region und die
Menschen, die darin leben. So ermögli-
chen wir die Verwirklichung großer Träume
und gestalten eine nachhaltige Zukunft.

wirmachtsmöglich.at
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Bundesstraße 114, 8402 Werndorf
Telefon: 03135 51992

Für Sie da:
Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr

Sa 8.00-12.00 Uhr

Danke
Wir bedanken uns 
bei allen Inserenten 
sowie bei folgender 
Firma für die 
Unterstützung:

Da Roberto
Restaurant · Cafe · Bar, Lieboch
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Sektion Schießen

Seit einigen Jahren liegt der Fokus 
der Sektion Schießen hauptsäch-
lich auf dem IPSC-Bereich.

Was ist IPSC? IPSC (International Prac-
tical Shooting Confederation) ist eine 
dynamische Schießsportdisziplin, die 
weltweit beliebt ist. Es handelt sich um 
einen anspruchsvollen Wettkampf, bei 
dem Schützen verschiedene Schusspo-
sitionen, Bewegungen und Hindernisse 
bewältigen müssen, um Ziele möglichst 
schnell und präzise zu treffen.
IPSC-Schießen zeichnet sich durch seine 
Vielseitigkeit aus. Die Teilnehmer ver-
wenden verschiedene Waffen, darunter 
Pistolen, Revolver und Gewehre, und 
müssen sich in unterschiedlichen Sze-
narien beweisen. Die Kurse, auch Stages 
genannt, werden für jeden Bewerb neu 
durch den Veranstalter geplant und so 
stehen die Schützen immer vor neuen 
Herausforderungen und müssen sich 
in 3-4 Minuten Vorbereitungszeit einen 
Ablauf einprägen und diesen dann best-
möglich umsetzen.
Die Bewertung im IPSC-Schießen erfolgt 
anhand von Zeit und Genauigkeit. Die 
Schützen müssen die vorgegebenen 
Ziele treffen und dabei möglichst wenig 
Zeit verlieren. Jeder Treffer wird bewertet, 
wobei Präzision und Geschwindigkeit 

gleichermaßen berücksichtigt werden. 
Für Fehlschüsse, sogenannte „Miss“ gibt 
es empfindliche Punkteabzüge.
IPSC-Schießen erfordert nicht nur eine 
gute Schießtechnik, sondern auch men-
tale Stärke und taktisches Denken. Die 
Schützen müssen schnell Entschei-
dungen treffen, ihre Umgebung einschät-
zen und ihre Schüsse präzise platzieren. 
Es ist eine Sportart, die Konzentration, 
Koordination und Reaktionsfähigkeit 
fordert. Insgesamt bietet IPSC-Schießen 
eine spannende und herausfordernde 
Erfahrung für Schützen aller Leistungsni-
veaus. Es fördert den sicheren Umgang 
mit Waffen und bietet eine Möglichkeit, 
die eigenen Fähigkeiten im Schießsport 
zu verbessern.
Die Schützen der Polizeisportvereini-
gung Graz nehmen jede Saison an einer 
Vielzahl von IPSC Bewerben im In- und 
Ausland teil und können immer wieder 
mit sehr guten Ergebnissen aufzeigen. 
Jede Top-Platzierung anzuführen, wür-
de den Rahmen des Berichtes um ein 
Vielfaches sprengen! Die Ergebnisse der 
heurigen IPSC Landesmeisterschaften 
können aber nicht vorenthalten werden.

IPSC Landesmeisterschaft 
Steiermark

Die diesjährigen IPSC Landesmeister-
schaften Steiermark wurden aufgeteilt 
auf 2 Termine geschossen. Veranstaltet 
wurden der erste Teil durch den PostSV 
und der zweite Teil durch den Puntigamer 
Sportschützenverein. Die Teilnehmer 
mussten jeweils 6 Stages schießen.
In der Kategorie „Production“ konnten 
sich gleich 3 PSV Schützen die Podest-
plätze sichern. Klaus Gasteiger konnte 
seinen Landesmeistertitel vor Thomas 
Hasenbacher und Christian Rosenauer 

Sektionsleiter Klaus-

Jürgen Gasteiger 
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verteidigen. Der Sieg in der Teamwertung 
konnte den Schützen somit auch nicht 
mehr genommen werden!
In der Kategorie „Standard“ konnten sich 
Klaus Gasteiger und Thomas Hasenba-
cher den 2. und 3. Platz sichern. Der Sieg 
und somit sein 16. Landesmeistertitel 
ging an Hans Georg Koller vom Schüt-
zenverein der Landeshauptstadt Graz.

Bundespolizeimeisterschaften 
2023

Bei den diesjährigen Bundespolizeimei-
sterschaften in Niederösterreich nah-
men 8 Schützen der PSV Graz an den 
Bewerben PPS (Praktisches Pistolen 
Schießen), 25 Meter Präzisionsschießen 
Glock und EPP (Europäischer Präzisions-
parqours mit dem StG77) teil.

Die Schützen zeigten solide Leistun-
gen und konnten sich auch im starken 
Teilnehmerfeld gut platzieren. Thomas 
Hasenbacher konnte in der allgemeinen 
Klasse PPS den 2. Platz und mit dem 
Team „Cobra 1“ den 1. Platz erreichen.
Der neue und noch nie im Zuge einer 
Bundesmeisterschaft in dieser Form 
geschossene Europäische Präzisions-
parcours (EPP) mit dem StG77 erhielt 
ein gutes Feedback und machte wirk-
lich Spaß. Marco Hierzer und Markus 
Striedinger konnten sich in dem 103 
Teilnehmer umfassenden Bewerb in den 
Top10 platzieren.
Der Spaß kam trotz des Ehrgeizes und 
der selbst auferlegten Ziele natürlich 
nicht zu kurz und so freuen wir uns schon 
auf die nächsten Bundespolizeimeister-
schaften!

Bundespolizeimeisterschaften St. Pölten
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European Handgun Champion-
ship 2023 – Roadtrip to Greece

Am 20. September 2023 um 01:00 Uhr 
starteten drei steirische Schützen in Rich-
tung Griechenland – Ziel: Korinth, Aus-
tragungsort der Europameisterschaften 
im praktischen Pistolenschießen (IPSC).
Doch fangen wir von vorne an. Rich-
tig los ging es bereits 2022, als sich 
Schützen für einen Startplatz qualifi-
zieren mussten. Dafür war es notwen-
dig, 8 internationale Matches (mind. 
2 davon im Ausland) zu schießen und 
sich anhand der erzielten Ergebnisse 
einer Auswahl zu stellen. Unter den zur 
Qualifikation angemeldeten Schützen 
wurden anschließend die besten 32 in 
den unterschiedlichen Waffenkatego-
rien ausgewählt. Von den steirischen 
Schützen konnten sich unter anderem 
ich, Klaus Gasteiger, in der Kategorie 
„Production“, Hans Georg Koller in der 
Kategorie „Standard“ sowie Christoph 
Fischer in der Kategorie „Classic“ einen 
Startplatz sichern und gemeinsam die 
Reise nach Griechenland antreten.
Wir entschieden uns im Zuge der Vor-
bereitungen, mit dem Fahrzeug nach 
Korinth anzureisen. Diese Entscheidung 
war im Nachhinein betrachtet bestimmt 
nicht die schnellste, aber dafür die prak-
tischste Möglichkeit. Die Anreise hat 
komplett reibungslos funktioniert. Zuerst 
sind wir die 1200 km bis Bari mit dem 
PSV Busgefahren und dann 16 Stunden 
mit der Fähre bis Patras. Von dort waren 
es dann nur mehr 1,5 Stunden bis zu 
unserer Unterkunft.
Am Freitag, 22. September, fuhren wir 
zum Schießplatz, um uns einen ersten 
Eindruck von den insgesamt 24 Stages 
zu verschaffen, die es zu absolvieren galt 
und um unsere Waffen und Ausrüstung 
beim sogenannten „Gun Check“ auf 
Regelkonformität überprüfen zu lassen.
Den nächsten Tag nutzten wir, um 

gemeinsam mit zwei weiteren Schüt-
zenkollegen Olympia inkl. dem antiken 
Stadion, in dem die Spiele ausgetragen 
wurden, anzusehen.
Am Sonntag fanden sich in der Stadt 
Korinth nunmehr knapp 1.500 Schützen 
aus 56 Ländern (auch nicht europäische 
Länder konnten teilnehmen) zur Eröff-
nungsfeier ein. Die Europameisterschaft 
war für mich das erste Großevent und ich 
war dementsprechend stolz, Österreich 
als Teil des Nationalteams repräsentieren 
zu können.
Von Montag bis Freitag wurden anschlie-
ßend 24 Stages, aufgeteilt auf 4 Tage, 
geschossen. Die Stages waren gespickt 
mit unterschiedlichsten Schießpositi-
onen, Türen die zu öffnen waren, beweg-
lichen Zielen und unterschiedlichsten 
Startpositionen. Ich startete am Montag 
mit meinen ersten 6 Stages und konnte 
mein gewohntes Leistungsniveau nicht 
sofort abrufen. Im Nachhinein betrachtet, 
habe ich zu zurückhaltend geschos-
sen und fand so nicht in den „Flow“. 
Am Dienstag hatte ich mit meinen 
„Production“-Teamschützen unseren 
freien Tag. Von Mittwoch bis Freitag 
waren dann wieder jeweils 6 Stages pro 
Tag zu absolvieren. Ich fand am dritten 
Tag sehr gut ins Match und konnte annä-
hernd meine gewohnte Leistung abru-
fen. So gelang es mir, mich als bester 
Österreicher in der Kategorie „Produc-
tion“, auf Platz 46 der europäischen und 
Platz 56 der internationalen Wertung von 
knapp 400 Teilnehmern zu platzieren. In 
Anbetracht der enormen Leistungsdichte 
sowie der in Österreich leider teils sehr 
eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten, 
bin ich mit dem Ergebnis zufrieden. Luft 
nach oben ist natürlich immer.
Am Samstag, 30. September, fand die 
Siegerehrung im Hafen des Kanals 
von Korinth statt. Das Team Österreich 
konnte gleich mehrere Stockerlplätze 
und Medaillen mit nach Hause neh-
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men. Besonders erwähnenswert ist die 
Leistung des amtierenden Weltmeisters 
Gerald Reiter, Leiter der Sektion Schie-
ßen des PSV Burgenland, der seiner 
Favoritenrolle gerecht wurde und in der 
Kategorie „Revolver“ die allgemeine und 
auch die Senioren-Wertung gewinnen 
konnte. Als Bonus gab es noch die Gold-
medaille in der Teamwertung!
Am 1. Oktober traten wir unsere Heimrei-
se an und konnten nach ca. 36 Stunden 
unser Gepäck in Graz aus dem PSV 
Bus ausladen. Viele werden sich fragen, 
ob man so eine weite Reise mit dem 
Auto nochmal auf sich nehmen würde? 
Hmmm… vermutlich nicht so schnell, 
aber die nächste Europameisterschaft 
findet 2026 in Ungarn statt und die Anrei-
se dauert nur ca. 6 Stunden … das ist 
dann völlig in Ordnung.

Ankündigung

Dieses Jahr konnten keine Polizeilandes-
meisterschaften im Praktischen Pisto-
lenschießen veranstaltet werden. Dies 

wird 2024 nachgeholt und wir von der 
Sektion Schießen freuen uns schon auf 
euer Kommen!
 
Ein großes Dankeschön geht wie immer 
an alle Helferinnen und Helfer, die mit 
ihrer Hilfe den Schießbetrieb in den Kel-
lerräumlichkeiten aufrechterhalten, sowie 
an den Post Sportverein für die kollegiale 
Zusammenarbeit!

Klaus Gasteiger

Presidents Medal in der Slowakei von Klaus 

Gasteiger

Klaus Gasteiger, 
Christan Rosenauer, 
Anja Rosenauer
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Andreas Flechl, Christian Rosenauer Andreas Flechl, Klaus Gasteiger

Sickinger Cup 2023 in Oberösterreich Klaus Gasteiger

Sieg von Klaus Gasteiger und Hans Georg 

Koller in der Slowakei Sportschützen aus Graz

Stage Briefing
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Sektion Tennis

Trainingscamp in Brac  
(Hotel Bretanide)  
von 22.04. bis 29.04.2023

Die Sektion Tennis der Polizeis-
portvereinigung Graz organisier-
te ein Trainigscamp in Kroatien 

auf der Insel Brac. An diesem Camp 
nahmen 28 begeisterte Tennisspieler/
innen teil. Die Anfahrt erfolgte teilweise 
mit privaten Pkw und mit dem Mann-
schaftsbus der PSV Graz. Dieses Camp 
diente für Vorbereitungen für die anste-
hende Mannschaftmeisterschaft 2023 
der STTV. Die Einteilung der Trainings-
stunden wurde im Voraus von unserem 
Mitorganisator Michael Jahn festgelegt, 
wo somit jeder bereits bei der Ankunft 
wusste, wann und wo er zum Training 
aufkommen muss. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Trainer – Thomas Weindor-
fer – der für uns den ganzen Tag und 
auch die ganze Woche zur Verfügung 
stand. Auch das Gemeinschaftliche kam 
in diesem Trainingscamp nicht zu kurz, 
so wurden einige Ausflüge organisiert.

Sektionsleiter

Peter Zettinig
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Veranstaltungen im  
Tennisclub 2023

Am 1. Mai 2023 wurde unser obligato-
risches Eröffnungsturnier auf der Anlage 
der PSV Graz gespielt. Dies um neu 
dazugekommene Mitglieder kennen-
zulernen. Es wurde ein Weckerturnier – 
Doppel – von Michael Jahn organisiert, 
an dem rund 40 Mitglieder teilgenommen 
haben. Für das leibliche Wohl war eben-
falls gesorgt.
Die Sektion Tennis der Polizeisportver-
einigung Graz nahm diesmal an den 
Sommermeisterschaften des STTV mit 
insgesamt 7 Mannschaften (1 Damen-
mannschaft, 2 Allgemeine Herren Mann-
schaften, Herren 35+, Herren 45+, Herren 
60+ und erstmals Herren 65+) teil. Die 
Mannschaften mischten im vorderen 
Drittel der jeweiligen Gruppen mit, mit 
Ausnahme der Damenmannschaft wel-
che den Aufstieg in die nächst höhere 
Klasse fixierten.
Ab Mitte Mai wurde die diesjährige Ver-
einsmeisterschaft im Tennis gespielt. 
Dabei wurden Damen 50+ mit Dop-
pel, Damen AK mit Doppel, Herren 50+ 
mit Doppel und Herren AK mit Doppel 
ausgeschrieben, wo sich auch mehr 
als 50 Mitglieder genannt hatten. Es 

Tenniscamp in Brac

Eröffnungsturnier/Weckerturnier
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Sommermeisterschaft der Damen gegen LUV II

Seniors Zischka Trophy – Diethard Simon mit 

Gegner

Pensionisten(tennis)treffen – immer wieder 

ein voller Erfolg
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wurde ein A Bewerb und bei Verlust 
der 1. Begegnung ein B Bewerb aus-
getragen. Die Finalbegegnungen fanden 
am 30.09.2023, ab 09.00 Uhr statt und 
endeten mit einem Grillfest und der Sie-
gerehrung.
Erstmals hielten auch die „Seniorinnen“ 
einmal in der Woche einen „Ladiesday“ 
ab. Die Damen kämpften jeden Mitt-
woch zwischen 09:00 Uhr und 11:00 
Uhr. Anschließend gab es immer ein 
gemütliches Zusammensitzen meistens 
bei Kuchen und Prosecco.
Am 28.07.2023 wurde bei unseren 
Freunden in Kleichkirchheim ein freund-
schaftliches „Länderspiel“ ausgetragen. 
Dieses Spiel wurde von unserem Harald 
Stickler – der aus dieser Gegend stammt 
– organisiert. Diese Spiel endete – wie 
soll es auch anders sein – mit einem 
gerechten Unentschieden.

Landespolizeimeisterschaften 
im Tennis 2023

Die steirischen Landesmeisterschaften 
der Polizei 2023 im Tennis wurden am 
06. und 07.06.2023 von der Polizeis-
portvereinigung Graz durchgeführt. Zu 
diesem Event waren 48! Sportler/innen 
genannt. Vorgesehen waren diese Meis-
terschaften auf der eigenen Anlage der 
PSV Graz in 8055 Graz 17., Lagergasse 
Nr. 374. Auf Grund der Vorhersage des 
Wetterberichtes – es war an beiden 
Tagen Regen angesagt – wurden diese 
Meisterschaften kurzfristig in die Halle 
„Peter Pokorny“ in Straßgang verlegt, wo 
uns die Betreiber der Halle und der Gas-
tro sehr entgegengekommen sind. Dafür 
gilt ein herzlicher Dank auszusprechen, 
da ein so kurzfristiges Reservieren einer 
Tennishalle fast unmöglich erscheint.
So wurden an beiden Tagen der Mei-
sterschaft die Spiele in der Halle – am 
1. Tag teilweise auf Teppich und auf 
Sand – absolviert.
Am 2. Tag wurde das Turnier, so wie 
vorgesehen, ausschließlich auf den 
Sandplätzen gespielt.
Insgesamt wurden 58 Spiele – einschließ-
lich des B-Bewerbes – gespielt, wobei in 

Ausflug nach Bad Kleinkirchheim-Sepp Mikl/

Hannes Materatzkji - Hüttenwirtin Heidi - 

Diethard Simon/Frau BM Gewessler
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der Vorrunde bei einem Spielstand von 
2:2 begonnen und bei Satzgleichstand 
ein Match-Tie Break gespielt wurde.
Bei den Damen setzte sich die als Nr. 
1 gesetzte Verena Marcher/SPK Graz 
KR – die auch Mannschaftführerin der 
Damenmannschaft der PSV ist – durch, 
die sämtliche Spiele für sich entscheiden 
konnte. Leider hält sich die Beteiligung 
unserer Damen noch in Grenzen. Trotz-
dem ein Dankeschön, dass es zu einer 
Teilnahme gekommen ist.
Die Teilnahme der älteren Herren (45+) 
war sehenswert. So hatten sich 20 Sport-
ler bereiterklärt an den Tennismeister-
schaften der steirischen Polizei teilzu-
nehmen. Dabei kam es zu absoluten 
Leckerbissen von den Begegnungen her. 
Bereits im Halbfinale des A-Bewerbes 
kam es zu einem absoluten Klassiker 
zwischen Kurt Feninger/LPK KR und 
Gerd Fuchs/PI Stainz. Beim Stand von 
4/6 und 4/5 – bei eigenem Aufschlag - 
musste Gerd Fuchs auf Grund einer Ver-
letzung w.o. geben, womit Kurt Feninger 
in das Finale der 45+ einzog. Im anderen 
Halbfinale standen sich Josef Purkart/
EKO Cobra und der als Nr. 1 gesetzte 
Christopher Bader/PI Groß St. Florian 
gegenüber, wo sich Christopher Bader 
mit 6/3 und 6/2 klar durchgesetzt hatte. 
Es kam – wie schon öfters – zu einem 
Duell zwischen der Nr. 1 Christopher 
Bader und der Nr. 2 Kurt Feninger. In die-
sem Finale erkämpfte sich Kurt Feninger 
mit 6/3 und 6/4 den Titel des steirischen 
Polizeimeisters im Tennis der Klasse 45+.
Ebenso spannend verlief das Halbfinale 
im B-Bewerb der 45+, bei dem Johannes 
Fabian/PI Stainz gegen Franz Pranger/
PI Bad Gleichberg spielte und Franz 
Pranger dieses Spiel erst im Match Tie-
Break – nach Satzgleichstand (6/4, 6/7) 
– für sich entscheiden konnte. Im zweiten 
Halbfinale setzte sich Wolfgang Meier/PI 
Flughafen gegen Walter Schwartz/SPK 
Graz VI-1 klar in 2 Sätzen mit 6/2 und 

6/3 durch. Beim anschließenden Finale 
war Spannung pur. Nach Gewinn des 
1. Satzes von Franz Pranger mit 6/4, 
gewann Wolfgang Meier den 2. Satz mit 
6/3, worauf es wieder einmal für Franz 
Pranger in ein Champions Tie-Break ging 
und er sich dabei mit 10/5 durchsetzte 
und somit den B-Bewerb 45+ gewann.
Die Allgemeine Klasse Herren versprach 
ein hochklassiges Turnier. Es hatten 
25 Herren genannt, woraufhin ein 32er 
Raster gespielt werden musste. Es waren 
8 Spieler gesetzt, wobei der topgesetzte 
Spieler einen ITN Wert von 2,6 aufwies 
und die Nr. 8 einen ITN Wert von 4,9 
hatte.
Zur Überraschung kam es bereits im 
Viertelfinale bei der Begegnung zwi-
schen dem auf Nr. 3 gesetzten Alexan-
der Fröhlich/PI Trofaiach und Clemens 
Harbich/LVT – Nr. 8 – des Turnieres, 
wo sich Clemens Harbich relativ klar 
mit 6/3 und 6/4 durchgesetzt hatte. Im 
Halbfinale blieb dann die Überraschung 
aus, nachdem er auf Raphael Heidinger/
PI Halbenrain (Nr. 2) traf und mit 3/6 und 
2/6 unterlag. Heidinger zog somit, wie 
erwartet wieder einmal in das Finale 
der steir. Polizeimeisterschaften ein. 
Markus Strommer/PI Unterpremstätten, 
der als Nr. 1 gesetzt war, hatte bis in das 
Finale keinerlei Probleme und siegte im 
Halbfinale gegen Markus Tesch/PI Lan-
genwang mit 6/3 und 6/4, womit es im 
Finale – wie auch im Vorjahr – zur Begeg-
nung mit Raphael Heidinger kam. Dieses 
Finale hatte Tennis vom Feinsten in sich. 
Dieses Mal drehte Markus Strommer den 
Spieß um und siegte im Finale mit 6/1 
und 6/4. Markus Strommer erkämpfte 
sich zum neuen Landesmeister 2023 
der steirischen Polizei.
Das Finale der Herren AK – B bestritten 
Martin Marko/BZS und Thomas Schwei-
ger/PI Mürzzuschlag, welches Martin 
Marko ganz klar mit 6/2 und 6/2 für sich 
entscheiden konnte.
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Polizei-Landesmeisterschaften in Tennis 2023
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Polizei Landesmeisterschaft Tennis 2023

Herren Allgemeine Klasse:
1.	 Strommer Markus
2.	 Heidinger Raphael
 
Herren Allgemeine Klasse B-Bewerb:
1. 	 Marko Martin 
2. 	 Schwaiger Thomas
 
Herren 45+:
1.​	 Feninger Kurt ​​​
2.​ 	 Bader Christopher​​​
​
Herren 45+ B-Bewerb:
1.​	 Pranger Franz
2.​ 	 Meier Wolfgang
 
Damen:
1.​	 Marcher Verena
2.​	 Feldhofer Doris

122



St
ro

m
m

er
1

St
ro

m
m

er
by

e
2

M
ar

ko
St

ro
m

m
er

 
M

ar
ko

 M
ar

tin
6/

4 
6/

2
Po

liz
ei

 L
M

 T
en

ni
s 

20
23

M
ar

ko
3

O
tte

r J
ör

g
Po

liz
ei

 L
M

 T
en

ni
s 

20
23

O
tte

r J
ör

g
4

M
ar

ko
St

ro
m

m
er

6/
4 

7/
6

St
ei

ne
r P

hi
lip

6/
2 

6/
3

St
ei

ne
r P

h.
5

D
eu

ts
ch

m
an

n
D

eu
ts

ch
m

an
n

6
6/

2 
6/

4
St

ei
ne

r P
h.

Fa
sc

hl
eh

ne
r

by
e

6/
3 

6/
3

7
Fa

ls
ch

le
hn

er
 T

.
Fa

ls
ch

le
hn

er
 T

.
8

M
ar

ko
St

ro
m

m
er

6/
4 

7&
6

Te
sc

h 
M

ar
ku

s
6/

3 
6/

4
 

9
Te

sc
h 

M
ar

ku
s

by
e

10
K

irc
hm

ay
r O

.
Te

sc
h

B
od

en
 K

ar
l

6/
2 

6/
4

K
irc

hm
ay

r O
.

11
B

od
en

 K
ar

l
K

irc
hm

ay
r O

.
12

6/
2 

1/
6 

10
/5

K
irc

hm
ay

r O
.

Te
sc

h
6/

4 
7/

6
Fr

itz
 D

av
id

67
 6

/3
 1

0/
8

R
oß

pa
in

tn
er

13
Fr

itz
R

oß
pa

in
tn

er
14

6/
3 

6/
2

R
oß

pa
in

tn
er

 
K

re
nn

by
e

6/
3 

6/
3

 
15

K
re

nn
 D

an
ie

l
H

er
re

n 
AK

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

K
re

nn
 D

an
ie

l
16

H
er

re
n 

AK
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

M
ar

ko
 M

.
St

om
m

er
6/

2 
6/

2
B

-B
ew

er
b

H
ar

bi
ch

 C
.

 
A-

B
ew

er
b

6/
1/

 6
/4

Fr
ai

ßl
er

17
H

ar
bi

ch
Fr

ai
ßl

er
 M

.
18

6/
3 

6/
2

Po
liz

ei
Sc

hw
ai

ge
r

H
ar

bi
ch

La
nd

es
m

ei
st

er
 2

02
3

6/
4 

6/
3

Sm
od

ej
 M

.
6/

3 
6/

2
H

er
re

n 
AK

Sc
hw

ai
ge

r
19

Sm
od

ej
Sc

hw
ai

ge
r T

.
20

6/
4 

6/
2

Sc
hw

ai
ge

r T
.

H
ar

bi
ch

6/
2 

6/
4

Ja
rit

z
6/

3 
6/

4
 

Ja
rit

z
 

21
G

ro
is

s
G

ro
is

s 
M

.
22

6/
3 

6/
3

 
Ja

rit
z

Fr
öh

lic
h

by
e

7/
6 

6/
4

23
Fr

öh
lic

h
Fr

öh
lic

h 
A.

24
Sc

hw
ai

ge
r

H
ei

di
ng

er
6/

2 
6/

4
 P

ilz
 B

er
nh

.
25

Pi
lz

 B
er

nh
. w

o.
 

by
e

26
1.

 S
tr

om
m

er
Tu

ttn
er

St
oi

ss
er

2.
 H

ei
di

ng
er

St
oi

ss
er

 T
h.

3.
 F

rö
hl

ic
h

Tu
ttn

er
27

St
oi

ss
er

 
4.

 T
es

ch
Tu

ttn
er

 M
.

28
2/

6 
6/

3 
10

/5
5.

 P
ilz

Tu
ttn

er
H

ei
di

ng
er

6.
 F

as
ch

le
hn

er
6/

2 
6/

4
W

ei
nz

ie
rl 

R
.

St
ei

ne
r L

.
6/

2 
6/

2
7.

 K
re

nn
W

ei
nz

ie
rl 

29
6/

4 
7/

6
8.

 H
ar

bi
ch

W
ei

nz
ie

rl
St

ei
ne

r L
uk

as
30

H
ei

di
ng

er
by

e
31

H
ei

di
ng

er
 R

.
H

ei
di

ng
er

 R
.

32

H
er

re
n 

AK
Ergebnisse LM 2023

123

T
E
N

N
IS



B
ad

er
 C

hr
is

1
B

ad
er

by
e

2
 F

ab
ia

n 
J.

B
ad

er
Fa

bi
an

 J
.

5/
7 

6/
3 

10
/4

Po
liz

ei
 L

M
 T

en
ni

s 
20

23
Fa

bi
an

 J
.

3
Fa

bi
an

 
Po

liz
ei

 L
M

 T
en

ni
s 

20
23

by
e

4
 

Fa
bi

an
 

B
ad

er
6/

2 
6/

3
K

op
p 

C
hr

.
6/

3 
6/

3
La

us
eg

ge
r M

.
5

K
op

p
 

La
us

se
gg

er
 M

.
6

6/
4 

6/
2

 L
au

se
gg

er
 M

.
Ta

ur
er

by
e

7/
5 

6/
2

7
Ta

ur
er

Ta
ur

er
 A

.
8

Pr
an

ge
r

B
ad

er
4/

6 
7/

6 
10

/6
Pu

rk
ar

t J
os

ef
6/

3 
6/

2
 

9
Pu

rk
ar

t J
.

by
e

10
Pr

an
ge

r F
.

Pu
rk

ar
t

Pr
an

ge
r F

ra
nz

3/
6 

6/
4 

10
/0

Pr
an

ge
r F

.
11

Pr
an

ge
r F

-
by

e
12

 
Pr

an
ge

r F
.

Pu
rk

ar
t

6/
3 

6/
4

Sc
he

uc
he

r T
h.

6/
4 

6/
4

13
Sc

he
uc

he
r 

R
an

na
ch

er
 T

h.
R

an
na

ch
er

 T
h.

14
6/

2 
6/

2
 

St
ei

nb
au

er
 M

.
 

Sc
he

uc
he

r 
 

6/
2 

6/
4

by
e

6/
7 

6/
4 

10
/7

St
ei

nb
au

er
 M

.
 

15
St

ei
nb

au
er

 M
.

H
er

re
n 

45
+

St
ei

nb
au

er
 M

.
16

H
er

re
n 

45
+ 

+
Pr

an
ge

r
Fe

ni
ng

er
6/

4 
3/

6 
10

/5
B

-B
ew

er
b

R
os

sm
an

n 
P.

 
A

-B
ew

er
b

6/
3 

6/
4

 
17

R
os

sm
an

n
Po

liz
ei

by
e

18
 

La
nd

es
m

ei
st

er
 2

02
3

Le
ga

t G
.

R
os

sm
an

n
H

er
re

n 
45

+
 

Le
ga

t G
ot

tfr
.

6/
2 

 6
/2

Le
ga

t  
G

ot
tr

.
19

Le
ga

t
 

by
e

20
 

 
Sc

hw
ar

tz
 W

.
Fu

ch
s

7/
5 

6/
2

K
rie

nd
lh

of
er

 W
.

7/
5 

6/
2

 
 

21
K

rie
nd

lh
of

er
 W

.
Sc

hw
ar

tz
 W

.
Sc

hw
ar

tz
 W

.
22

6/
4 

6/
2

Sc
hw

ar
tz

 W
.

Fu
ch

s 
 

by
e

7/
6 

6/
4

23
Fu

ch
s 

G
er

d
 

Fu
ch

s 
G

er
d

24
M

ei
er

Fe
ni

ng
er

6/
2 

6/
3

Sp
ra

ng
er

 K
ar

l
4/

6 
4/

5 
w

o.
25

Sp
ra

ng
er

 K
.

1.
 B

ad
er

by
e

26
 

2.
 F

en
in

ge
r

Th
ur

n 
C

hr
.

Sp
ra

ng
er

 K
.

3.
 F

uc
hs

Th
ur

n 
C

hr
.

6/
4 

6/
2

4.
 P

ur
kh

ar
t

Th
ur

n 
C

hr
.

27
Th

ur
n

5.
 S

pr
an

ge
r

by
e

28
 

6.
 T

au
re

r
M

ei
er

 W
ol

fg
.

Fe
ni

ng
er

7.
 S

te
in

ba
ue

r
6/

2 
6/

2
W

ie
ne

r S
. w

o.
2/

6 
6/

4 
10

/5
8.

 R
os

sm
an

n
M

ei
er

 W
.

29
M

ei
er

 W
.

 
M

ei
er

 W
ol

fg
.

M
ei

er
 W

ol
fg

.
30

 
Fe

ni
ng

er
 K

.
by

e
6/

2 
6/

3
31

Fe
ni

ng
er

 K
.

Fe
ni

ge
r K

ur
t

32

H
er

re
n 

45
+

Ergebnisse LM 2023

124



Meisterschaftsfeier Damen-AK der PSV 

Graz: Marlene Ostermann, Verena Schober, 

Tanja Papst, Maria Neckermann, MF Verena 

Marcher, Jessica Trappl, Chrissi Leitinger, 

Alexandra Postl und Karoline Sluga

Damen Meister 2023 der STTV 
Sommermannschaftsmeister-
schafen

Am 24.06.2023 erreichte die Allgemei-
ne Damenmannschaft der PSV Graz 
einen 5:1 Sieg bei der Mannschaft in 
Gössendorf und wurde somit in der 
Sommermeisterschaft 2023 der STTV 
Mannschaftsmeisterschaften Meister 
in der Klasse 2D.
Somit ist der Wiederaufstieg in die 
1. Klasse auf Anhieb geglückt. Ein herz-
licher Dank gebührt den Mannschafts-
führerinnen Verena Marcher und Chrissi 
Leitinger, die ihre Mannschaft hervor-
ragend in die Meisterschaft geführt 
haben und für den nötigen kollegialen 
Zusammenhalt unter den Mitspielern 
sorgten! Natürlich wurde kurzfristig auf 
unserer Anlage dieser Meistertitel bis in 
die Nachtstunden unter allen Mitgliedern 
gebührend gefeiert.
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Bundespolizeimeisterschaften 
2023 in St. Pölten

Die diesjährigen Bundespolizeimeister-
schaften 2023 fanden vom 04.07. bis 
06.07.2023 in der Niederösterreichischen 
Landeshauptstadt in St. Pölten statt.
Die Sektion Tennis der PSV Graz hat mit 
einer Dame und vier Männern – in ver-
schiedenen Altersklassen und Bewerben 
– daran teilgenommen. Es wurde in allen 
Spielen auf 2 Gewinnsätze und bei Satz-
gleichstand mit einem Match Tie Break 
der Sieger ermittelt.
Bei den Damen war die im Polizei Sport-
kurs befindliche Barbara Haas – die bereits 
internationale Spiele bestritten hat – als 
Nr. 1 gesetzt. Verena Marcher (PSV Graz) 
zog mit einem klaren 6/0 und 6/1 in das 
Achtelfinale ein, wo sie aber gegen die im 
Turnier als Nr. 6 gesetzte Janine Remler, 
die bis in das Halbfinale vordrang, knapp 
mit 6/3 und 7/6 verloren hatte.
Im Mixed Bewerb starteten Verena Mar-
cher und Clemens Harbich, die ein tol-
les Turnier spielten und sich bis in das 
Halbfinale spielten, wo sie gegen die als 
Nr. 2 gesetzte Paarung, nach erbittertem 

Kampf, erst im Match-Tie Break mit 10:3 
scheiterten und somit einen 3. Platz für die 
Polizeisportvereinigung errangen.
Bei den Herren der AK 55+ spielten Ger-
hard Hollinger – er war auf Nr. 4 gesetzt – 
und der Sektionsleiter der PSV Graz Peter 
Zettinig ein tolles Turnier. Peter Zettinig 
schied erst im Viertelfinale gegen den 
späteren Sieger Edwin Stauber mit 6/1, 
6/0 aus. Gerhard Hollinger erreichte das 
Halbfinale wo er ebenfalls gegen den 
späteren Sieger ausschied. Somit erreichte 
Holliger den ausgezeichneten 3. Platz in 
der AK 55+.
Im Herren Doppel der AK 55+ spielten 
sich Peter Zettinig/Karl Spranger (LPSV) 
bis zum Viertelfinale, wo sie dann gegen 
die Nr. 2 des Turnieres klar ausgeschie-
den sind.
Herren AK – Leistungsklasse – war der 
Landespolizeimeister der Steiermark 
2023 – Markus Strommer – auf Nummer 
6 gesetzt. Er traf nach ausgezeichneten 
Leistungen im Viertelfinale auf den topge-
setzten Fabian Lipautz. Es war ein span-
nendes Spiel, in dem Markus Strommer 
dem späteren Finalisten und Gewinner 
der Bundesmeisterschaften 2023 mit 6/2 
und 6/4 unterlag.
Das Doppel der AK, das mit 25 Nennungen 
gut besetzt war, Markus Strommer (PSV) 
mit Raphael Heidinger (LPSV) auf Nr. 2 
gesetzt. Strommer und Heidinger kämpf-
ten sich ohne Satzverlust bis in das Finale. 
Dort trafen sie auf die als Nr. 1 gesetzte 
Paarung Fabian Lipautz/Johannes Mühl-
berger, die auch das Finale der AK Single 
bestritten. Den 1. Satz hatten Strommer/
Heidinger relativ klar mit 2/6 verloren. Im 2. 
Satz jedoch drehten die Beiden den Spieß 
um und siegten mit 6/4. So war nach 2 
Sätzen Gleichstand das Match-Tie Break 
angesagt, wo sich jedoch die Routine 
der topgesetzen Paarung durchsetzte. 
Strommer/Heidinger verloren mit 5/10 
und erreichten somit den Vizemeistertitel 
im Doppel der Leistungsklasse.
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Teilnahme von Spielern an  
verschiedenen Tennisturnieren

Immer wieder nehmen Mitglieder der 
Sektion Tennis der Polizeisportvereini-
gung Graz an verschiedenen Turnieren 
im Grazer Umfeld teil, um somit andere 
veranstaltende Vereine zu unterstützen 
und auch so neue Freundschaften unter 
den Spielern auch außerhalb unseres 
Vereines zu knüpfen.
Einige von ihnen nehmen sogar an Tur-
nieren in anderen Bundesländern teil, 
um sich im Alter in seiner Sportart zu 
beweisen. So muss der MF der Senioren 
60+ – Simon Diethard – genannt werden, 
der bei einem Turnier in Bad Ischl bei 
der „Zischka ÖTV Senioren Trophy“ im 
August 2023 teilnahm und ein hervor-
ragendes Ergebnis einfuhr. Er gewann 
dieses Turnier in der Kategorie 55+ und 
besiegte seinen Gegner mit 6/1 und 6/2.

Doppelmeisterschaft  
der Polizei

Erstmals wurde am 13.09.2023 der 
Versuch gestartet, ein Polizei Doppel 
Turnier zu veranstalten, bei dem 9 Paa-
rungen aus der gesamten Steiermark 
teilnahmen. Dieses Turnier wurde auf 

der Anlage der Polizeisportvereinigung 
Graz durchgeführt. Es konnten sich 
Paarungen mit einem gemeinsamen 
ITN von mindestens 9,500 für dieses 
Turnier melden. Dabei wurde ein 16er 
Raster mit k.o. System gespielt und der 
Verlierer der 1. Runde spielte dann im 
B-Bewerb weiter.
Im Halbfinale kam es zur Begegnung 
Markus Groiß (EGS)/Joachim Les-
ky (Pensionist) gegen Gerd Fuchs (PI 
Stainz)/Markus Steinbauer (API Stein-
berg), wobei Lesky/Groiß mit 5/7 und 
5/7 unterlegen sind.
So kam es im A-Bewerb zum Finale des 
topgesetzten Paares Alexander Fröhlich 
(PI Trofaiach)/Karl Boden (BPK Murtal) 
und Gerd Fuchs (PI Stainz)/Markus Stein-
bauer (API Steinberg) welches Fröhlich/
Boden in einem spannenden Spiel mit 
6/3 und 6/3 für sich entscheiden konnten.
Der B-Bewerb wurde zwischen den Paa-
ren Walter Kriendlhofer/Thomas Scheu-
cher (BFA) und den Pensionisten Hannes 
Materazkji/Günther Hiden ausgetragen. 
Dabei setzten sich die Pensionisten 
Materazkji/Hiden mit 7/5 und 7/6 durch.
Unmittelbar nach der Siegerehrung, die 
vom Mitorganisator Christoph Bader und 
Peter Zettinig durchgeführt wurde, gab 
es noch ein gemeinsames Essen.
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Doppelfinale A Sieger A Finale (Boden/Fröhlich)

Sieger B-Finale (Materazkyi/Hiden) Siegerehrung 2. Platz (Steinbauer/Fuchs)
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Doppelturnier

Finalisten Raphael Heidinger und Markus 

Strommer

Clemens Fabian und Verena Marcher
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Sponsoring von Ranglisten-
tafeln

Um die Belebung der Matches unter 
den Mitgliedern der Sektion Tennis zu 
intensivieren wurden von Manfred Mat-
jasic „Cafe Tasmanic“ Ranglistentafeln 
gesponsert und für jedermann ersichtlich 

angebracht. Betreut wird die Rangliste 
von Philipp Steiner und Platzwart Anton 
Laner. Für jede Forderung wird ein Betrag 
von € 2,-- eingehoben und kommt dieser 
der Clubkasse zu gute. Diese Spiele der 
Ranglisten – Damen und Herren – wurden 
sehr gut angenommen. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Sponsor.

Ranglistentafel Übergabe an Philip Steiner, 

der diese auch betreut und Sparschwein für 

die Forderung

Sponsoring einer Ranglistentafel durch 

Manfred Matjasic (rechts)

Ranglistentafeln
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Sektion Triathlon

Triathlonsaison 2023 –  
Melanie Zotter

Vulkanlandmarathon Gnas

Am 21.05.2023 startete ich bei 
der ersten Austragung des Gna-
ser Vulkanlandmarathon auf der 

Halbmarathon-Distanz und belegte in 
einer Zeit von 01:53:28 den zweiten 
Gesamtrang bei den Damen. 

BPM St. Pölten 04.-06.07.2023 
– meine Ergebnisse:

05.07.2023 USPE Dreikampf
Schießen: 189 Ringe
100m Schwimmen: 01:30 Minuten
1km Laufen: 03:53 Minuten
2. Gesamtrang und somit Vize Bundes-
meisterin

06.07.2023 10km Straßenlauf
3. Gesamtrang in einer Zeit von 47:54 
Minuten

Hubiman Triathlon

Am 23.07.2023 nahm ich beim 2. Hubi-
man Triathlon über die Supersprintdi-

stanz teil. Dabei mussten wir 500m im 
Zechner Teich (Kobenz) schwimmen, 
anschließend mit dem Rad ins 14,5 km 
entfernte Kleinlobming radeln, um dort 
3 km entlang des Lobmingbachs zu 
laufen. Dies absolvierte ich in einer Zeit 
von 58 Minuten und erreichte dadurch 
den 11. Gesamtrang bzw. 3. Platz in 
meiner Altersklasse. Gleichzeitig wurde 
ich steirische Vizemeisterin in der AK30 
auf der Triathlon Supersprintdistanz.

Podersdorf Triathlon

Am 02.09.2023 fand der 36. Int. Austria 
Triathlon in Podersdorf am Neusiedler-
see statt.

Michael Moser und ich starteten beide 
auf der Halbdistanz (1,9 km Schwimmen, 
90 km Radfahren und 21 km Laufen).

Aufgrund diverser Wasserprobleme in 
den letzten Jahren wurde der Schwimm-
bewerb in die St. Martin’s Therme ver-
legt. Beim Radfahren mussten wir 3x 
einen 30km langen Rundkurs absolvie-
ren. Der anschließende Halbmarathon 
führte uns in die sogenannte „Hölle“ in 
Podersdorf am See.

Mit meiner Schwimm- und Radleistung 
war ich sehr zufrieden, allerdings muss-
te ich beim Halbmarathon ordentlich 
kämpfen, da ich mit Krämpfen zu tun 
hatte. Die Hitze hat mir weniger zu schaf-
fen gemacht. Dennoch bin ich froh, 
dass ich es durchgezogen und ins Ziel 
geschafft habe.

Melanie Zotter
 

Sektionsleiterin 

Melanie Zotter
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Schwimmen Rad Laufen Gesamt

Michi 36:01 2:09:05 1:43.22 04:33:46

Meli 40:58 2:58.54 2:35:31 06:21:07

Unsere Ergebnisse:

Triathlonsaison Melanie Zotter
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Triathlonsaison 2023 –  
Michael Moser

2023 war eher ein ruhiges Jahr mit weni-
gen Wettkämpfen. Als Hauptbewerb wur-
de der Wien Marathon auserkoren und 
die Mitteldistanz in Stubenberg. Gleich 
vorweg – beide Bewerbe liefen miserabel. 
Außerdem standen noch die Bundesmei-
sterschaften in St.Pölten am Kalender, wo 
ich beim Triathlon, Straßenradrennen und 
10km Straßenlauf teilnahm.

Wien Marathon

Ursprünglich war hier der Plan die 3 
Stunden zu unterbieten. Das Training 
dafür lief auch perfekt und ich war super 
motiviert. Die angestrebte Laufpace von 
4:10 min/km war auch bereits ins Blut 
übergegangen und der Bewerb rückte 
näher. Bis ich dann eine Woche vor dem 
Bewerb mit 40 Grad Fieber im Bett lag. 
Bitter, da ich eigentlich so gut wie nie 
krank bin.

Trotzdem wurde ich bis zum Rennen 
noch einigermaßen gesund und ich 
beschloss dennoch zu starten. Dazu 
kam noch eine Familienfeier am Vortag 
des Bewerbs, sodass ich erst um 01:00 
Uhr des Bewerbstages im Hotel ankam. 
Der Start im hinteren ersten Block war 
bereits die erste Fehlentscheidung des 
Tages und ich verlor bereits auf den 
ersten 3km einiges an Zeit, da sich viele 
Starter falsch einschätzten und im fal-
schen Startblock starteten, aus welchen 
Gründen auch immer. Nach ca. 10km war 
mir dann auch klar, dass der Körper nicht 
bereit ist für die vorgenommene Zielzeit 
und ich reduzierte das Tempo merklich. 
Vorteil dabei war, dass ich so die Emoti-
onen des Bewerbes, Zuschauer und die 
tolle Kulisse in Wien genießen konnte. 
Nach 03 Stunden und 15 Minuten war es 
dann vollbracht und ich finishte meinen 

2. Marathon dann doch ganz zufrieden 
unter diesen Umständen.

Triathlon Mitteldistanz Stu-
benberg am See (1,9km 
Schwimmen, 90km Radfahren, 
21km Laufen)

Zum ersten Mal habe ich am Stubenberg-
see die Mitteldistanz in Angriff genom-
men. Im Zuge dessen wurden auch die 
Steirischen und die Staatsmeisterschaf-
ten über die Mitteldistanz ausgetragen. 
Das Schwimmen verlief für mich noch 
sehr gut und ich konnte zufrieden aufs 
Rad steigen. Die Radstrecke ist sehr 
anspruchsvoll und es sind auf den 90 
km 1300 Höhenmeter zu erklettern. In 
der ersten Radrunde, am letzten Anstieg, 
bekam ich leider aus für mich unerklär-
lichen Gründen Krämpfe in beiden Ober-
schenkeln und beiden Oberarmen. Ich 
versuchte noch die letzten 60km so gut 
es geht zu absolvieren und hoffte, dass 
es beim Laufen besser werden würde. 
Doch beim Laufen wurde dann aus den 
Krämpfen starkes Unwohlsein. Aufgrund 
dessen war die erste Runde von vier eher 
ein Spaziergang. Als ich in der zweiten 
Runde bei meiner Frau vorbeikam blieb 
ich stehen und wollte das erste Mal über-
haupt aus einem Rennen aussteigen. 
Nach 10 Minuten setzte ich das Rennen 
aber dennoch fort und fing langsam an 
wieder zu laufen. Dies gelang mir dann 
überraschender Weise immer besser, 
sodass die letzte Runde schon fast im 
eigentlich vorgenommenen Renntempo 
gelaufen werden konnte. Nach 05 Stun-
den und 6 Minuten war ich dann relativ 
enttäuscht im Ziel. Langsamer war ich nur 
bei meiner allerersten Mitteldistanz 2015.

Cross Triathlon Graz

Um etwas Abwechslung ins sportliche 
Leben zu bekommen entschloss ich 
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mich beim Cross Triathlon in Graz teilzu-
nehmen. Hier wurde im Bad Straßgang 
geschwommen und dann am Plabutsch 
mit dem Mountainbike das Radfahren 
absolviert und ebenso gelaufen.

Da ich bereits einige Zeit nicht mehr mit 
dem Mountainbike im Gelände unter-
wegs war, fuhr ich die Radstrecke bereits 
im Vorhinein einmal ab, ob meine Fähig-
keiten hierfür wohl reichen würden. Nach 
dem ersten Test ging das Radfahren im 
Gelände ganz passabel.

Das Schwimmen lief auch diesmal für 
meine Verhältnisse recht gut und ich 
begab mich gespannt aufs Fahrrad. 
Nach dem ersten Anstieg merkte ich 
auch diesmal, dass sich bereits sehr 
früh Krämpfe ankündigten und so war 
es ein paar Meter später dann auch. 
Genervt und demotiviert schmiss ich 
dann das erste Mal in einem Bewerb das 
Handtuch und beendete den Bewerb 
frühzeitig. Nach fast 12 Jahren im Tri-
athlon mein erstes DNF „Did Not Finish“.

Bundesmeisterschaft 2023  
St. Pölten

Triathlon Sprint
Nachdem ich mich wieder recht gut 
erholt hatte und fleißig trainierte war 
ich in St. Pölten bei der BPM recht 
zuversichtlich, endlich ein anständiges 
Rennen abliefern zu können. Ich wusste 
zwar noch immer nicht, warum ich bei 
den vorherigen Rennen diese Krämp-
fe hatte, aber im Training ist es dann 
nicht noch einmal vorgekommen. Dafür 
hatte ich klugerweise den Geistesblitz, 
eine Woche vor dem Bewerb wieder 
einmal testen zu müssen, wie es ist 
ohne Socken zu laufen. Das endete 
darin, dass ich beim Bewerb mit je einer 
blutigen Blase auf jeder Ferse am Start 
stand. Interessant wie man auf ein-

mal Fehler begeht, die man zuvor nie 
gemacht hat.

Das Schwimmen war sehr interessant 
und gefiel mir, da man ca. bei der Hälfte 
der Strecke unter einer schmalen Brücke 
durchschwimmen musste. Ich hoffte 
hier, dass mir die schnellen Schwimmer 
nicht schon entgegenkommen würden, 
aber es ging sich alles aus. Das Radfah-
ren verlief ebenfalls sehr zufriedenstellen 
und auch das Laufen war fast wie es 
sein sollte. Einzig nach ca. 500 Metern 
musste ich aufgrund der Schmerzen 
auf der Ferse einmal stehen bleiben 
und verlor dort auch meinen 3.Platz der 
Altersklasse. Trotzdem war es ein Schritt 
in die richtige Richtung.

Straßenradrennen 85km
Am 2. Tag der Bundesmeisterschaft 
stand ich bei meinem 2. Bewerb am 
Start. Den Bericht hierfür gibt’s unter der 
Sektion Radsport. Wie beim Triathlon 
auch hier der 4. Platz in der Altersklasse.

10km Straßenlauf
Am 3. Tag der BPM dann der 3. Bewerb. 
Nach einem lustigen und langen Sportle-
rabend am Vortag, waren die Zeichen für 
schnelle 10km eher schlecht. Nachdem 
ich ca. 1km mit der ersten Gruppe mit-
laufen konnte, spürte ich die Nachwehen 
des Vorabends und ich musste die erste 
Gehpause einlegen. Nach einer kurzen 
Erholungsphase ging es jedoch weiter 
entlang der Traisen. Nach fünf Kilome-
tern ging es dann über eine Brücke auf 
die andere Flussseite und retour zum 
Start. Überraschenderweise habe ich 
dann doch „nur“ 40 Minuten für die 
10km gebraucht und zum Glück wurde 
ich diesmal 5ter in der Altersklasse und 
es blieb mir ein drittes Mal Blech erspart.

Alles in allem waren es schöne drei Tage 
in St. Pölten und ich hoffe, auch in zwei 
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Jahren wieder bei den Bundesmeister-
schaften starten zu können.

Triathlon Podersdorf  
Mitteldistanz

Ab den BPM startete für mich bereits 
die Vorbereitung auf meinen Saisonhö-
hepunkt 2024 und als erstes Vorberei-
tungsrennen habe ich mir den Triathlon 
in Podersdorf ausgesucht. Hier stand 
in erster Linie das Testen des neuen 
Radsetups und der neuen Bekleidung 
im Vordergrund. Jedoch wollte ich auch 
einen versöhnlichen Saisonabschluss für 
die eher durchwachsene Saison 2023 
hinbekommen.

Erstmals startete ich auf der neuen 
Schwimmstrecke in der St. Martins Ther-
me. Hier waren 1,9km in zwei Runde zu 
absolvieren. Das Schwimmen im Bade-
see der Therme ist schon etwas Beson-
deres, wenn man neben Liegestühlen mit 
Thermengästen vorbeikrault. Nach 36 
Minuten war das Schwimmen für mich 
absolut okay und es ging aufs Rad, um 
dort 3 flache Runden zu absolvieren. Das 
Wetter war perfekt und auch der Wind 
ließ auf sich warten. Bis auf eine Kurve, 
wo ein Bauer seine Weintraubenernte 
verloren hatte, war das Radfahren recht 
unspektakulär und ich absolvierte die 
nicht ganz 90 km in 2 Stunden und 9 
Minuten. Dies bedeutete einen Schnitt 
von 41,8km/h. Beim Laufen wurde es 
dann 35 Grad heiß, was mir nach den 
kühlen Tagen in der Vorwoche augen-
scheinlich nicht gut bekommen ist. Aus 
dem Laufen wurde anfangs ein spazieren 
gehen, bis es irgendwann doch noch 
ging und ich ins Laufen gekommen bin. 
Nach 01 Stunde und 43 Minuten war es 
dann erledigt und ich konnte den Bewerb 
in 04 Stunden 33 Minuten beenden. Zwar 
keine Bestzeit aber für diese Saison ein 
versöhnliches Ende.

Einen Tag später konnte ich dann doch 
bei einem 5km Lauf in Fürstenfeld einen 
Podestplatz erringen. Somit ging es gut 
gelaunt in eine kurze Sportpause, bevor 
es ernst mit dem Training für 2024 wird.

Zum Schluss bleibt mir nur DANKE zu 
sagen an meine Frau Bianca, meinen 
Trainer Philipp und der Polizeisport-
vereinigung Graz für die laufende und 
anhaltende Unterstützung.

Michael Moser

Triathlonsaison Michael Moser
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Triathlonsaison 2023 –  
Chanette Rog

Bundesmeisterschaft 2023  
St. Pölten

Die diesjährigen Bundepolizeimeister-
schaften fanden vom 04.07.2023 bis zum 
06.07.2023 in St. Pölten statt. Ich habe 
mich vorab dazu entschieden, zusätzlich 
zu den Schwimmbewerben auch beim 
Triathlon an den Start zu gehen.
Der Sprint-Triathlon fand am Ebersdor-
fer See statt, wobei 700m Schwimmen, 
20km Radfahren sowie 4,5km Laufen zu 
bewältigen waren.
Der Schwimmstart lief human ab und 
ich kam in einen guten Rhythmus. Ab 
der Hälfte der Schwimmdistanz wurde 
ich von der Leistungskaderathletin und 
späteren Siegerin Tanja Höbert sowie 
von Corina Kolberger überholt, heftete 
mich jedoch an deren Beine und stieg 
nur wenig nach ihnen, mit einer Durch-
schnittszeit von 1:34 min/100m, als dritte 
Dame aus dem Wasser.
 
In der Wechselzone konnte ich Kolberger 
durch einen schnellen Wechsel überholen 
und sicherte mir – nun als Zweitplat-
zierte – einen kleinen Vorsprung für das 
Radfahren.
Das Radfahren verlief entlang des 
Pielachtalradwegs in 2 Runden von je 10 
km, welche ich in einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 31,6 km/h hinter mich 
brachte. Noch in der ersten Runde wurde 
ich zuerst von der Leistungskaderathletin 
Verena Jax und anschließend auch von 
Kolberger überholt. Ich konnte Kolber-
ger jedoch gegen Ende des Radfahrens 
wieder einholen und wir kamen zeitgleich 
in die zweite Wechselzone, welche ich 
durch einen erneut schnelleren Wechsel 
als wiederrum drittbeste Dame verließ.
 

Das Laufen war für mich nach dem harten 
Radfahren einfach eine Qual.
Ich konnte das Tempo von Kolberger 
nicht halten und musste mich leider 
geschlagen geben. Schlussendlich wur-
de ich – mit einer Durschnittspace im 
Laufen von 04:55 min/km – inklusive der 
Leitungskader-Athletinnen Viertplatzierte. 
In der eigenen Wertung – exklusive der 
Leistungskaderathleten – konnte ich den 
zweiten Platz hinter Kolberger erreichen.
 
Schwimmen
Heuer beschloss ich, in allen angebo-
tenen Lagen – 50m sowie 100m Brust 
und Kraul – an den Start zu gehen. Ich 
konnte alle vier Bewerbe gewinnen, was 
mich sehr überraschte, da ich im heuri-
gen Trainingsjahr lediglich 15 Kilometer 
Schwimmtraining absolvierte.
 
Die diesjährigen Bundespolizeimeister-
schaften waren wieder einmal toll orga-
nisiert und ich freue mich schon auf die 
kommenden Bewerbe.

Landesmeisterschaften  
Triathlon, Mühlen

Am 06.06.2023 starteten Florian Kan-
dutsch und ich bei den Landesmeister-
schaften in Mühlen und kürten wir uns 
bei diesem Bewerb zum steirischen Lan-
desmeister und zur steirischen Landes-
meisterin im Triathlon 2023.

Leider herrschten am Vorbereitungstag 
sowie am Wettkampftag äußerst ver-
regnete Bedingungen, dennoch kamen 
20 Einzelstarter und 16 Mannschaften 
pünktlich zum Badeteich in Mühlen. Bei 
17 Grad Wassertemperatur musste ein 
Dreieckskurs über 500 Meter bewältigt 
werden. Danach folgte auf der B92, bei 
Dauerregen, eine 21 Kilometer lange 
Radstrecke. Trotz der hohen Geschwin-
digkeiten kam es glücklicherweise zu 
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keinen Stürzen. Im Abschluss waren, 
auf rutschigem Untergrund, noch drei 
Runden um den Badeteich Mühlen zu 
laufen, Gesamtstrecke 5,4 km.

Die Spitzentriathleten Florian Kandutsch 
und Jürgen Kühschweiger lieferten sich 
einen Kampf um den Tagessieg bei 
den Einzelstartern. Jürgen hatte nach 
dem Schwimmen einen Vorsprung von 
35 Sekunden, beim Radfahren konnte 
Florian diesen wettmachen und bis zur 
Wechselzone einen Vorsprung von 50 
Sekunden herausfahren. Beim Laufen 
holte Jürgen wieder auf. Trotz mehreren 

Ausrutschern konnte Florian 4 Sekunden 
Vorsprung ins Ziel retten. Florian Kan-
dutsch siegte mit einer Gesamtzeit von 
01:02:25 Stunden.

Der Damensieg für die Steiermark ging an 
mich, in der Zeit von 01:16:46 Stunden, 
vor Melanie Zotter.

Bei den Staffeln bis 120 Jahren ging ich 
mit Florian Kriegl und Marcel Rack an den 
Start und kamen wir auch hier in 01:03:41 
als steirische Landesmeister ins Ziel.

Chanette Rog
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Triathlonsaison Chanette Rog
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Triathlonsaison 2023 –  
Florian Kandutsch

Stubenbergsee Triathlon 
(Vize-Steirischer Landesmei-
ster Halbironmandistanz)

Nach solidem Schwimmen kam ich in 
der zweiten Verfolgergruppe aus dem 
Wasser und konnte am Rad die Gruppe 
anführen. Beim anschließenden Halbma-
rathon und dem direkten Duell um Platz 
2 der Meisterschaftswertung, konnte 
ich einen Kilometer vor dem Ziel noch 
meinen direkten Konkurrenten überholen 
und als Zweiter Gesamt (Landesmeister-
schaften Steiermark) sowie als Dritter 
meiner Altersklasse (M35-39) bei den 
Österreichischen Meisterschaften fini-
shen. Zielzeit 4:12h.

IRONMAN Austria (Österrei-
chische und Steirische Meis-
terschaften Langdistanz)

Wieder als Profi an der Startlinie erwi-
schte ich ein nicht so optimales Schwim-
men und verpasste entsprechend die 
große Verfolgergruppe. Somit habe ich 
mit noch 3 anderen Profis fast alleine 
fahren müssen. Bereits beim Radfahren 
merkte ich, dass ich einen gebrauch-
ten Tag erwischt hatte. Ich hatte sehr 
schwere Beine und wollte eigentlich 
nach dem Radfahren das Rennen been-
den. Dennoch ging ich den Marathon 
noch an und war froh nach 09:04h das 
Ziel noch sehen zu können. Als 5. bester 
Österreicher und in meiner Altersklasse 
als 2ter unter den Österreichern, und 
auch Vize Steirischer Landesmeister 
(Gesamtwertung) war ich mit diesem 
gebrauchten Tag dann doch noch zu 
frieden.

Polizei Landes- und Bundes-
meisterschaften

Bei den Landesmeisterschaften konnte 
ich meinen Sieg vom Vorjahr bei äußerst 
schlechten Wetterbedingungen wieder-
holen. Zudem war ich bei den BPM als 
Gesamt 2ter hinter meinem Polizeisport 
Teamkollegen Peter Müllner.

Südsteiermark Triathlon  
(Steirische Landesmeister- 
schaften Olympisch - 
Geburtstagsrennen)

Als Leader der Spitzengruppe kam ich 
bereits aus dem Wasser und konnte mich 
am Rad sehr schnell mit einer kleinen 
Gruppe absetzen. Beim Laufen aufgrund 
eines längeren Wechsels als Gesamt 
3ter auf die Laufstrecke und mich dort 
sofort an die Spitze setzen können. Bei 
weit über 30 Grad im Schatten habe ich 
mich dann auf der 2ten und somit letz-
ten Laufrunde absetzen und schließlich 
als Steirischer Landesmeister über die 
Olympische Distanz mir selbst ein großes 
Geburtstagsgeschenk machen können.

Ironman Italien

Nach sehr guter Vorbereitung, war ich 
zum Saisonabschluss sehr motiviert, 
mein Können erneut auf der Lang zu 
zeigen. Leider startete dieses Rennen 
erneut mit einem suboptimalen Schwim-
men über die 3.8 Kilometer und ich star-
tete recht einsam auf die 180 Kilometer 
Radstrecke. Hier war ganz klar, das 
Ziel mit so wenig als möglich Aufwand 
so schnell als möglich zu fahren. Dies 
gelang mir äußerst gut und ich konnte 
nach gut 40km eine Gruppe finden, mit 
der ich praktisch die gesamte Distanz 
fertig fuhr. Aufgrund der doch sehr 
schlechten Straßen verlor ich allerdings 
bereits nach 50km meine halbe Verpfle-
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gung und musste daraufhin sehr smart 
das restliche Radfahren gestalten. Nach 
4:34h war der Rad-Split auch erledigt. 
Ich fühlte mich trotz mangelnder Ver-
pflegung sehr gut und freute mich auf 
den anschließenden Marathon. Das Ziel 
speziell für das Laufen war ganz klar, 
deutlich unter 3h Marathonzeit zu laufen. 
Die ersten Kilometer verliefen deutlich 
schneller als erwartet und ich konnte 
diese Geschwindigkeit auch über den 
Halbmarathon sehr konstant halten. Lan-

ge war ich auf Sub 2:50h Marathonzeit 
unterwegs und hatte grundsätzlich kaum 
energetische und muskuläre Probleme. 
Nach 2:52h konnte ich schließlich ins Ziel 
des Ironman Italien laufen und war super 
happy mit zum einen neuer persönlicher 
Bestzeit auf dem Marathon im Ironman 
und auch neuer persönlicher Bestzeit 
auf der Langdistanz von 08:33h – 22. 
Gesamtrang.

Florian Kandutsch

Triathlonsaison Florian Kandutsch
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Ergebnisse Triathlon LM Mühlen

• Von Europas Experten für Funk-Alarm
• Exclusive Sicherheit für Sie

• Absolut drahtlose Alarmanlage
• Schnell, sauber und zuverlässig

Stocker Sicherheitstechnik Ges.m.b.H.
Kernstockgasse 22-24, A-8020 Graz, Tel.: 0316/ 71 75 33
Fax: 0316/ 71 75 39, E-Mail: office@stocker-security.com

Projektierung –Montage – Service
Alarmanlagen – Funksysteme – Videoanlagen

www.stocker-security.com 24–Stunden Service

• Von Europas Experten für Funk-Alarm
• Exclusive Sicherheit für Sie
• Absolut drahtlose Alarmanlage
• Schnell, sauber und zuverlässig

Wir sorgen für
Ihre Sicherheit!

Stocker   Sicherheitstechnik Ges.m.b.H.
Kernstockgasse 22-24, A-8020 Graz, Tel.: 0316/ 71 75 33, Fax: 0316/ 71 75 39 

E-Mail: office@stocker-security.com, www.stocker-security.com

Projektierung – Montage – Service – Alarmanlagen – Funksysteme – Videoanlagen
24-STUNDEN SERVICE
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Eventveranstaltungen 
Crossfit: Austrian  
Throwdown 2023

Am 19. und 20.08.2023 fand in 
Wiener Neustadt, in der Are-
na Nova, Österreichs größter 

Crossfit-Wettbewerb, der „Austrian 
Throwdown“ statt.
Crossfit ist eine aus den USA kom-
mende Fitnesssportart, die Gewichthe-
ben, Sprinten, Eigengewichtsübungen 
sowie Turnen miteinander verbindet. 

Hier gibt es bei den meisten Wettkämp-
fen verschiedene Klassen, in welchen 
man gegeneinander antreten kann. 
Beim Austrian Throwdown waren dies 
Teambewerbe (2 Personen; mixed oder 
gleichgeschlechtlich) in den Kategorien 
„Elite“ oder „Intermediate“ oder Einzel-
bewerbe in den Kategorien „Elite“ oder 
„Master, 35+“.
Julia Eicher (PI Gleisdorf) und Barbara 
Rauch (BZS Stmk.) traten heuer als 
Team in der Kategorie „Intermediate“ 

Ergebnisse – Crossfit Austria Throwdown 2023
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gegen 15 andere Teams an. Insgesamt 
standen sechs Workouts am Programm, 
drei am ersten und drei am zweiten Tag. 
Dabei mussten vorgegebene Übungen 
(ua. Pull-ups, Double-Unders mit dem 
Sprungseil, Rudern, Bike-Ergome-
ter, Burpees etc.) mit vorgegebenen 
Gewichten & Movement-Standards 
absolviert werden. Nach dem Workout 
5 am Tag 2 gab es einen „Cut“. Die 10 
bestplatzierten Teams traten dann im 
Finale noch ein letztes Mal gegenei-
nander an.
Jules und Babsi (Team-Name „Row and 
Order“) lagen vor dem Finale mit zwei 

2. Plätzen, einem 3., 5. und 8. Platz am 
gesamt 3. Rang. Mit einem starken 2. 
Platz im Finale konnten sie diesen halten 
und landeten am Podium.
Auch Clara Gruber (PI Hbf.; Team „Code 
Blue“) und Lena Winkler (BZS Stmk.; 
Team „WOD did we get into“) traten 
jeweils im Team der Kategorie „Inter-
mediate“ an. Sie erreichten dabei den 
4. (Winkler) und 8. Rang (Gruber), wobei 
letztere kurz zuvor noch mit einer Som-
mergrippe flachlag.
Wir gratulieren allen Athletinnen zu ihrer 
starken Leistung!

Julia Eicher
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Crossfit Austria Throwdown 2023

NEUER SHOOOP:
Reitschulgasse 10, 8010 Grrraz
BeThrifty Vintage Kilo Stooore

Öffnungszeiteeen:
Mo. - Fr. 11-19 UUUhr

Sa. 11-18 UUUhr
Der Bethrifty Vintage Kilo Store ist ein einzigartiger Laden, der eeeine

vvviiieeelllfffääällltttiiigggeee AAAuuussswwwaaahhhlll aaannn VVViiinnntttaaagggeee-KKKllleeeiiiddduuunnnggg nnnaaaccchhh GGGeeewwwiiiccchhhttt vvveeerrrkkkaaaauft.

Kunden können hier einzigartige, nachhaltige Mode finden und
dabei das Konzept des Kaufs pro Kilogramm genießen, das sowwwohl

umweltfreundlich als auch kostengünstiggg ist.

www.bethrifty.store

Du liebst Fashion und lebst einen nachhaltigen Lifestyyyle?
Dann hauch unseren hochwertigen Vintage-Teilen mmmit

deiner Personality neues Leben ein!
BeThrifty ist nicht irgendein Vintage-Shop. BeThrifty ist ein Vintttage
Kilo Sale und Online Store mit ausgesuchten Schmuckstücken, die
zwar in die Jahre, nicht aber aus der Mode gekommen sind. Bewuuusst-
sein für Umwelt und Ressourcen schließt Mode- und Stilbewusstsein
nicht aus. Im Gegenteil. Bei BeThrifty findest du einzigartige KKKlei-
dung & coole Einzelstücke in verschiedenen Größen und Stilen und

entkommst dem langweiligen Einheitsbrei großer Modekettennn.
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dabei das Konzept des Kaufs pro Kilogramm genießen, das sowwwohl

umweltfreundlich als auch kostengünstiggg ist.

www.bethrifty.store

Du liebst Fashion und lebst einen nachhaltigen Lifestyyyle?
Dann hauch unseren hochwertigen Vintage-Teilen mmmit

deiner Personality neues Leben ein!
BeThrifty ist nicht irgendein Vintage-Shop. BeThrifty ist ein Vintttage
Kilo Sale und Online Store mit ausgesuchten Schmuckstücken, die
zwar in die Jahre, nicht aber aus der Mode gekommen sind. Bewuuusst-
sein für Umwelt und Ressourcen schließt Mode- und Stilbewusstsein
nicht aus. Im Gegenteil. Bei BeThrifty findest du einzigartige KKKlei-
dung & coole Einzelstücke in verschiedenen Größen und Stilen und

entkommst dem langweiligen Einheitsbrei großer Modekettennn.



EHRENTAFEL
P R Ä S I D E N T E N

✟ Oberkommissär Klement Kocher 
✟ Oberkommissär Dr. Helmut Kirchner
✟ Oberst Alois Rosenwirth
✟ Hofrat Dr. Karl Springer
✟ Hofrat Dr. Rudolf Merten

Hofrat Dr. Franz Stingl

E H R E N P R Ä S I D E N T E N 	
✟ Hofrat Dr. Ferdinand Kummer-Fustinioni

Hofrat Dr. Karl Müller
MinRat Mag. Josef Klamminger

O B M Ä N N E R
✟ Pol.-Major Franz Hubmann
✟ Pol.-Oberst Rudolf Weissmann
✟ Hofrat Dr. Ernst Kolb
✟ Pol.-Oberst Hugo Stiegler
✟ Pol.-Oberst Johann Poys
✟ Oberst August Neuhold
✟ Oberst Ferdinand Gößler
✟ Brgd i.R. Reinhold Frühauf

GenMjr Manfred Komericky

E H R E N M I T G L I E D E R 	
✟ Pol.-Grp.Insp. Hermann Brence
✟ Pol.-Grp.Insp. Nikolaus Bresnig
✟ AbtInsp i.R. Siegfried Erhart
✟ Brgd i.R. Reinhold Frühauf
✟ Oberst Ferdinand Gößler
✟ Amtsrat i.R. Herbert Greinegger
✟ Pol.Grp.Insp. Dr.hc. Josef Hasiba
✟ Dr. Helmut Jahn
✟ Hofrat Dr. Anton Jaklitsch
✟ Hofrat Dr. Ernst Kolb
✟ Pol.Grp.Insp. Max Kreindl
✟ AbtInsp.d.KrD. Fritz Krischan
✟ Oberrat Dr. Wilhelm Lahousen
✟ Karl Macher
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✟ Pol.-Oberst Mathias Pichler
✟ Dr. Kurt Schmid
✟ Pol.Kontr.Insp. Alois Sattler
✟ Pol.-Grp.Insp. Rudolf Sparl

KI i.R. Anton Orthaber
BI i.R. Franz Stranner

✟ Krim.Rev.Insp. Heinrich Spiesslehner
✟ Trude Wutzl

P R Ä S I D E N T

Landespolizeidirektor 
für Steiermark

HR. Mag. Gerald Ortner
BA MA

O B M A N N

Obst Manfred Pfennich BA
Tel: 0664 / 811 35 20

manfred.pfennich@polizei.gv.at

O B M A N N -S T V.

Bgdr Thomas Heiland BA MA
Tel: 0664 / 811 35 09

thomas.heiland@polizei.gv.at

K A S S I E R

GI i.R. Otto Petritsch
0650 / 888 50 29 

kassier@polizeisv-graz.at 
otto.petritsch@me.com

K A S S I E R -S T V.

GI i.R. Klaus Brugger
0650 / 888 50 26 

klaus.brugger@polizei.gv.at
office@polizeisv-graz.at
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Die FUNKTIONÄRE 
der PSV Graz

P R Ä S I D E N T
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S P O R T L E I T E R
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KI i.R. Anton Orthaber, Organisationsfragen
AI i.R. Peter Schneeberger, Seniorensport

R E C H N U N G S P R Ü F E R
Odwin Lukas, Arnold Odlasek, Beata Töfferle
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VERANSTALTUNGSKALENDER
der PSV Graz

Die Polizeisportvereinigung Graz hat seit 1951 eine stattliche Zahl großer Sportver-
anstaltungen durchgeführt, die Dank dem persönlichen Einsatz ihrer Funktionäre 
auch zum positiven Image der Polizei in der Öffentlichkeit beigetragen haben.
Die bedeutendsten sind nachstehend angeführt:

1951	 Österr. Polizei-Leichtathletikmeisterschaft
1956	 Österr. Polizei-Leichtathletik- und Fünfkampfmeisterschaft
1961	 Österr. Polizei-Fünfkampfmeisterschaft
1966	 Österr. Polizei-Rettungsschwimm-Meisterschaft
1970	 Österr. Polizei-Fünfkampfmeisterschaft
1973	 Österr. Polizei-Faustballmeisterschaft
1975	 Österr. Polizei-Fünfkampfmeisterschaft
1977	 Generalversammlung des ÖPolSV
1978	� Österr. Polizei-Rettungsschwimm-Meisterschaft 

1. Grazer Tennis-Exhibition
1979	 2. Grazer Tennis-Exhibition
1981	 Österr, Polizei-Fünfkampfmeisterschaft
1984	 Österr. Polizei-Schimeisterschaft in Aflenz
1985	 Österr. Polizei-Fußballmeisterschaft
1987	� Österr. Polizei-Fünfkampfmeisterschaft 

Österr. Polizei-Faustballmeisterschaft
1988	� Generalversammlung des ÖPolSV 

1. Österr. Polizei-Radmeeting 
Österr. Polizei-Tennismeisterschaft

1989	 Österr. Polizei-Verbandsmeisterschaft im Schießen
1990	� Hebalm-Silvesterlauf 

Österr. Polizei-Fünfkampfmeisterschaft
1991	 Hypo-Landescup auf der Hebalm
	 Österr. Polizei-Verbandsmeisterschaften im Schießen
1992	 Hypo-Landescup auf der Hebalm
	 Österr. Polizei-Tennismeisterschaft
1993	 Hypo-Landescup auf der Hebalm
	 Österr. Polizei-Fußballmeisterschaft
1994	 Österr. Polizei-Schimeisterschaft auf der Hebalm
1995	 Polizei-Europameisterschaft im Tennis
1996	 Österr. Polizei-Rettungsschwimm-Meisterschaft
1997	 Österr. Polizei-Radmeisterschaft
1998	 Österr. Polizei-Tennismeisterschaft
1999	 Österr. Polizei-Verbandsmeisterschaft im Schießen
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2000	 Österr. Polizei-Radmeisterschaft
2001	 Österr. Polizei-Fußballmeisterschaft
2002	 Österr. Polizei-Radmeisterschaft
2003	� Österr. Staatsmeisterschaften Sportliches Großkaliberschießen Pistole 

SGKP/IPSC
2004	 Österr. Polizei-Eishockeymeisterschaft
	 Österr. Polizei-Tennismeisterschaft
2005	 Österr. Polizeimeisterschaft im Geschicklichkeitsfahren mit Pkw und MR
	 Österr. Staatsmeisterschaften Sportliches Großkaliberschießen Pistole
2006	 Österr. Bundespolizeimeisterschaft Tennis
2007	 Österr. Bundespolizeimeisterschaft Fußball
2008	 Österr. Polizeisport Verbandsmeisterschaften im IPSC-Schießen 
2009	 Österr. Polizeisport-Verbandsmeisterschaft im Eishockey
2010	 Österr. Bundespolizeimeisterschaft Tennis
2011	 Landesmeisterschaften Beachvolleyball und Tennis
2012	 Landesmeisterschaft Tennis
2013	 Österr. Polizeisport-Verbandsmeisterschaft im Eishockey
	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
2014	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
2015	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
2016	 Polizei-Landesmeisterschaft Eisstocksport
	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
2017	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
2018	 Polizei-Landesmeisterschaft Eisstocksport
	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
2019	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis 
	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
2020 	 Polizei-Landesmeisterschaft Eisstocksport
2021	 Österr. Bundespolizeimeisterschaft
2022	 Polizei-Landesmeisterschaft PPS
	 Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
	 Polizei-Landesmeisterschaft Beachvolleyball
2023​	 Österr. Bundespolizeimeisterschaft Eishockey
	​ Polizei-Landesmeisterschaft Eisstocksport
	​ Polizei-Landesmeisterschaft Tennis
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SEKTIONSLEITER
Beachvolleyball	 Barbara Schlosser	 Tel. 0664/5090193
Eishockey	 Helmut Hödl	 Tel. 0664/8108451
Eis- und Stocksport	 Rudolf Amon	 Tel. 0664/2010151
Fußball	 Christian Köstner	 Tel. 0664/6486696
Golf	 Bernd Brunner	 Tel. 0664/8113481
Historisches Fechten	 Rainer Grabitzer	 Tel. 0664/8108487
Judo	 Bernhard Adelsberger	 Tel. 0660/8119000
Kraftsport	 Anton Kowald	 Tel. 0650/8088508
Leichtathletik-Dienstsport	Josef Egger	 Tel. 0650/5808090
Radsport	 Michael Moser	 Tel. 0676/1253270
Schilauf alpin/nordisch 	 Herwig Kreuzer	 Tel. 0664/75025779
Schießen	 Klaus Gasteiger	 Tel. 0664/4352727
Tennis	 Peter Zettinig	 Tel. 0699/13121958
Triathlon	 Melanie Zotter	 Tel. 0664/3876311

Für alle grundsätzlichen Fragen, die den Verein bzw. die Sektionen 
betreffen, stehen Ihnen jederzeit gerne:

Sportleiter Josef Egger � in der LPD Steiermark
und Kassier Otto Petritsch und 
Kassier-Stv. Klaus Brugger� im Vereinshaus der PSV Graz  
in der Lagergasse 374 zur Verfügung.
Um eine telefonische Voranmeldung wird ersucht.

Besuchen Sie unsere Homepage  
und unsere Facebook-Seite

www.polizeisv-graz.at
www.facebook.com/Polizeisportvereinigung
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Präambel
Die in diesen Satzungen verwendeten personenbezogenen Ausdrücke 
gelten für Frauen und Männer gleichermaßen.

§ 1 Name und Sitz der Vereinigung
Die Vereinigung führt den Namen „Polizeisportvereinigung Graz“ 
(PSV-Graz) und hat ihren Sitz in Graz.
Sie gehört dem Allgemeinen Sportverband Österreichs, Landesverband 
Steiermark (ASVÖ-Stmk) und dem Österreichischen Polizeisportverband 
(ÖPolSV) als Mitglied an.
Die Mitgliedschaft bei den in der Bundessportorganisation anerkannten 
Sportfachverbänden richtet sich nach den jeweiligen Aktivitäten der 
Sektionen (Sportgruppen).

§ 2 Grundsätze und Zweck der Vereinigung
Die Vereinigung ist überparteilich und unabhängig.
Der Zweck der Vereinigung ist die Förderung und Pflege verschiedener 
Sportdisziplinen als Breitensport, Leistungssport und Spitzensport.
Dieser Zweck soll erreicht werden:
1. �Durch Ausübung des Sportes innerhalb der einzelnen Sektionen – 

vom individuellen bis zum gemeinsamen Training,
2. �durch Veranstaltung vereinsinterner Wettkämpfe,
3. durch Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen,
4. �durch Schaffung und Führung vereinseigener Einrichtungen und 

Anlagen, sowie die Durchführung allgemeiner Vereinsveranstal-
tungen unter Beachtung aller gesetzlichen Bestimmungen, 

5. �durch gemeinsame Aktivitäten wie Wanderfahrten, gesellige 
Zusammenkünfte und Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche,

6. �durch Abhaltung von Kinder- und Jugendsportkursen in verschie-
denen Sportdisziplinen

Die Vereinigung ist gemeinnützig und nicht auf Gewinn ausgerichtet.

§ 3 Mittel zur Erreichung des Zweckes
Die erforderlichen Mittel werden aufgebracht:
1.	 Durch Mitgliedsbeiträge,
2.	 durch Subventionen,
3.	� aus den Reinerträgnissen gesellschaftlicher Veranstaltungen und 

vereinseigener Einrichtungen, 
4.	 aus Spenden und Vermächtnissen.

§ 4 Mitgliedschaft
1. 	 Die Mitglieder werden eingeteilt:
	 1.1 Ordentliche Mitglieder
	 1.2 Unterstützende Mitglieder und
	 1.3 Ehrenmitglieder.
2. 	� Als ordentliches Mitglied kann jede(r) Angehörige(r) des Aktiv- und 

Ruhestandes des Innenressorts (BM.I) und seiner nachgeordneten 
Dienststellen aufgenommen werden (Vollmitglieder). Diese Mitglied-
schaft besteht auch für die Ruhestandsbeamten der vorgenannten 
Institutionen. Auch den Familienmitgliedern (Lebenspartner/Innen 
und Kinder bis zum 18. Lebensjahr bzw. zur Erwerbsfähigkeit) des 
vorgenannten Personenkreises steht diese Mitgliedschaft offen.

3.	� In begründeten Fällen können auch aktive Sportler, die nicht unter 
den oben angegebenen Personenkreis fallen, als

	 ordentliche Mitglieder aufgenommen werden. 
4. 	� Unterstützende Mitglieder sind alle übrigen Personen, die im 

Interesse der Sportförderung die Vereinigung zu unterstützen bereit 
sind und/oder sich in einer Sektion (Sportgruppe) aktiv sportlich 
betätigen.

5.	� Minderjährige bedürfen zur Aufnahme in die Vereinigung der 
schriftlichen Zustimmung ihres gesetzlichen Vertreters.

§ 5 Erwerb der Mitgliedschaft
1. 	� Über die Aufnahme von ordentlichen und unterstützenden Mit-

gliedern erscheidet der Vereinsvorstand. Die Aufnahme kann ohne 
Angabe von Gründen abgelehnt werden.

2.	� Mitglieder die sich um die Vereinigung besonders verdient gemacht 
haben, können von der Generalversammlung auf Antrag des 
Vereinsvorstandes zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.

§ 6 Verlust der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft wird verloren:
1.	 Durch den Tod,
2.	� durch einen freiwilligen Austritt, der schriftlich dem Vereinsvorstand 

bekannt zu geben ist.
3.	� durch Ausschluss, wenn Mitglieder durch ihr Verhalten den 

Interessen der Vereinigung gröblich zuwider handeln bzw. trotz 
Mahnung die Bezahlung des Jahresmitgliedsbeitrages verweigern,

4.	� wer aus dem öffentlich rechtlichen Dienstverhältnis auf Grund 
der Disziplinarstrafe der Entlassung oder durch Amtsverlust 
ausscheidet. 

Der Ausschluss wird vom Vereinsvorstand ausgesprochen. Gegen 
diesen Ausschluss ist die Berufung an die Generalversammlung 
möglich; in der Zwischenzeit ruhen alle Mitgliederrechte.

§ 7 Rechte und Pflichten der Mitglieder
•	Ordentlichen Mitgliedern (Vollmitglieder) steht das aktive und 

soweit sie das 18. Lebensjahr vollendet haben, auch das passive 
Stimmrecht zu.

•	Unterstützenden Mitgliedern steht nur das aktive Stimmrecht zu.
•	Eingabe von schriftlichen oder mündlichen Vorschlägen an den 

Vereinsvorstand bzw. an die Generalversammlung.
•	Teilnahme an den Generalversammlungen, sowie allen sonstigen 

Veranstaltungen des Vereins.
•	Benützung von vereinseigenen Einrichtungen und Sportgeräten 

aufgrund spezieller Regelungen.
•	Jedes Mitglied hat die Pflicht, die Zielsetzungen des Vereins zu 

fördern.
•	Den jeweils von der Generalversammlung beschlossenen Mitglieds-

beitrag fristgerecht einzuzahlen.

§ 8 Organe der Vereinigung
Die Organe der Vereinigung sind:
1.	 Die Generalversammlung (ordentliche oder außerordentliche);
2.	 der Vereinsvorstand;
3.	 der Sportausschuss;
4.	 die Kontrolle;
5.	 das Schiedsgericht.

§ 9 Ordentliche Generalversammlung (Mitgliederversammlung)
1. 	 Die Generalversammlung tritt alle zwei Jahre zusammen.
2.	� Die Einberufung derselben hat schriftlich drei Wochen vor ihrer 

Abhaltung unter Bekanntgabe der Tagesordnung zu erfolgen.
3.	� Das Stimmrecht kann durch schriftliche Vollmacht an ein anderes 

stimmberechtigtes Mitglied übertragen werden. Ein Mitglied kann 
jedoch nicht mehr als drei Vollmachten auf sich vereinigen.

4.	� Die Generalversammlung ist beschlussfähig, wenn sie ord-
nungsgemäß einberufen wurde und mindestens die Hälfte der 
stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Sollte nicht die 
Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein, so findet 
nach fünfzehn Minuten die Generalversammlung am selben Ort 
und mit derselben Tagesordnung statt, die dann beschlussfähig 
ist.

5.	� Die Generalversammlung fasst ihre Beschlüsse, wenn in den 
Satzungen nichts anderes vorgesehen ist, mit einfacher Stim-
menmehrheit.

6.	� Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge an die Generalversammlung 
zu stellen. Der entsprechend begründete Antrag muss jedoch, um in 
der Generalversammlung behandelt werden zu können, mindestens 
fünf Tage vor dieser schriftlich beim Vorstand eingebracht werden. 
Anträge, die nicht fristgerecht oder erst in der Generalversammlung 
eingebracht werden, bedürfen, um in Verhandlung gezogen zu 
werden, der Zweidrittelstimmenmehrheit.

7.	� Den Vorsitz führt der Obmann, in dessen Verhinderung sein 
Stellvertreter. Wenn auch dieser verhindert ist, das am längsten 
im Vorstand tätige Mitglied.

8.	� Über jede Generalversammlung muss ein Protokoll geführt werden, 
aus dem die Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder, die gestellten 
Anträge, die gültige Beschlussfassung oder Ablehnung ersichtlich 
sein muss. Das Protokoll ist auf Verlangen allen Mitgliedern 
zugänglich zu machen. Die Mitglieder haben das Recht innerhalb 

Satzungen
der Polizeisportvereinigung Graz in der Fassung der Generalversammlung von 03.03.2022
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von weiteren vier Wochen gegen die Richtigkeit des Protokolls 
nachweislich schriftlich begründete Einwendungen zu erheben. 
Solche Einwendungen sind nur zulässig, wenn behauptet wird, dass 
das Protokoll die Beschlüsse der Generalversammlung unrichtig 
wiedergibt. Im Falle der Erhebung von solchen Einwendungen sind 
diese vom Vereinsvorstand auf ihre Stichhaltigkeit an Hand der 
schriftlichen Unterlagen oder vorhandener Tonaufzeichnungen in 
Gegenwart des Einspruchswerbers zu prüfen. Im Falle berechtigter 
Einwendungen ist das Protokoll zu berichtigen, das berichtigte 
Protokoll ist den Mitgliedern bekannt zu geben oder aufzulegen.

§ 10 Wirkungskreis der ordentlichen Generalversammlung
In den Wirkungskreis der ordentlichen Generalversammlung fallen:
1.	� Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen oder außer-

ordentlichen Generalversammlung
2.	� Rechenschaftsbericht des Vereinsvorstandes
3.	 Bericht der Kontrolle – Rechnungsprüfer
4. 	 Entlastung des Vereinsvorstandes und der Rechnungsprüfer
5. 	 Abwahl einzelner oder des gesamten Vereinsvorstandes
6. 	 Neuwahl des Vorstandes und Bestätigung der Sektionsleiter
7. 	 Wahl der Kontrolle – Rechnungsprüfer
8. 	 Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
9. 	� Beschussfassung über eingebrachte Anträge des Vorstandes oder 

eines Mitgliedes
10.	�Berufungsentscheidung über die Nichtaufnahme eines Behörden-

angehörigen
11.	Entscheidung über den Ausschluss aus der Vereinigung
12.	Ernennung von Ehrenmitgliedern
13.	Ehrungen.
Beschlüsse der Generalversammlung haben mit einfacher Stimmen-
mehrheit zu erfolgen.

§ 11 Wirkungskreis der außerordentlichen Generalversammlung
Eine außerordentliche Generalversammlung ist einzuberufen:
1. 	 Auf Beschluss des Vereinsvorstandes oder Sportausschusses. 
2.	� Wenn mindestens 1/10 der ordentlichen Mitglieder dies schriftlich 

beantragt.
•	Die Einberufung hat durch den Vorstand binnen 3 Wochen nach dem 

gestellten Antrag zu erfolgen.
•	In der außerordentlichen Generalversammlung hat jedes Mitglied 

sein Stimmrecht persönlich auszuüben.
•	Im übrigen gelten für die außerordentliche Generalversammlung 

dieselben Bestimmungen, wie für die ordentliche, sofern die Statuten 
nichts anderes bestimmen.

§ 12 Vereinsvorstand (Leitungsorgan)
Der Vereinsvorstand, der in der Generalversammlung auf die Dauer 
von zwei Jahren gewählt wird, besteht aus:
1. 	 Dem Präsidenten,
2. 	 dem Obmann und Stellvertreter
3. 	 dem Kassier und Stellvertreter
4. 	 dem Sportleiter und Stellvertreter
5. 	 dem Pressereferenten
6. 	 dem Schriftführer und Stellvertreter
7. 	 dem Verwalter der vereinseigenen Sportanlage
Für wichtige Angelegenheiten der Vereinigung können Beiräte gewählt, 
bzw. vom Vereinsvorstand bis zur nächsten Generalversammlung 
kooptiert werden.
Der Präsident repräsentiert die Vereinigung.
Der Obmann führt alle Geschäfte der Vereinigung und vertritt sie nach 
außen. Für die Vereinigung ist der Obmann und der Sportleiter bzw. 
sein Stellvertreter zeichnungsberechtigt; in finanziellen Angelegenheiten 
der Obmann und der Kassier bzw. sein Stellvertreter. 
Scheidet der Präsident aus irgendeinem Grund aus, geht diese Funktion 
bis zur nächsten Generalversammlung auf den Obmann über. Scheidet 
der Obmann aus irgendeinem Grund aus, geht diese Funktion bis zur 
nächsten Generalversammlung auf den Obmann-Stellvertreter über.
Sonstige Vorstandsfunktionen können vom Vereinsvorstand durch ein 
wählbares ordentliches Mitglied kooptiert werden.
Der Vorstand ist bei Anwesenheit von mindestens 5 Mitgliedern 
beschlussfähig. Beschlüsse werden mit Stimmenmehrheit gefasst. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet der Vorsitzende. 
Der Vorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben, in der die 
sachlichen Aufgabengebiete der einzelnen Vorstandsmitglieder genauer 
festgelegt sind.

§ 13 Aufgaben des Vorstandes
Der Vereinsvorstand ist das leitende und überwachende Organ der 
Vereinigung und hat für die Abwicklung der Vereinsgeschäfte im Sinne 
dieser Satzungen zu sorgen.
1. 	� Vollzug der Beschlüsse der ordentlichen oder außerordentlichen 

Generalversammlung.
2. 	� Die Einberufung der ordentlichen und außerordentlichen General-

versammlung.
3. 	� Aufnahme und Ablehnung von ordentlichen und unterstützenden 

Mitgliedern. Ausschluss von ordentlichen und unterstützenden 
Mitgliedern. Vorbereitung von Anträgen für die ordentliche oder 
außerordentliche Generalversammlung. Beiziehung von außenste-
henden Personen zur Durchführung bestimmter Angelegenheiten.

4. 	� Wenn die Geschäfte der Vereinigung es erforderlich machen, hat 
der Vorstand den Sportausschuss einzuberufen.

§ 14 Wirkungskreis des Sportausschusses
Dem Sportausschuss gehören die Mitglieder des Vorstandes und die 
Sektionsleiter (Spartenleiter) an.
Der Leiter jeder Sektion wird vom Vorstand ernannt und in der nächsten 
Generalversammlung bestätigt.
Dem Sportausschuss obliegen alle Angelegenheiten über die im 
Vorstand keine Einigung erzielt werden konnte. Beratung über die 
Führung der Sektionen und des gesamten Sportbetriebes einschließlich 
der Wahrnehmung aller Meisterschaftstermine und Durchführung von 
Veranstaltungen. 
Beratungen über Anträge, die der ordentlichen oder außerordentlichen 
Generalversammlung zur Beschussfassung vorgelegt werden sollen. 
Außerdem obliegt ihm die Beratung und der Beschluss des vom 
Vereinsvorstand aufgestellten Jahresbudgets.
Der Sportausschuss muss mindestens zweimal jährlich einberufen 
werden und ist jedenfalls einzuberufen, wenn mehr als die Hälfte der 
Mitglieder des Sportausschusses dies verlangen.
Den Vorsitz führt der Obmann, in seiner Verhinderung sein Vertreter.

§ 15 Kontrolle
Die Kontrolle (Rechnungsprüfer) besteht aus zwei Mitgliedern und 
mindestens einem Ersatzmitglied.
Sie werden von der ordentlichen Generalversammlung für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Sie dürfen keine andere Funktion innerhalb 
der Vereinigung ausüben.
Der Kontrolle obliegt die Überwachung der Finanzgebarung und der 
Geschäftsführung der Vereinigung. Es sind ihr alle Unterlagen und 
Belegen zur Einsichtnahme vorzulegen.
Sie hat vierteljährlich die Geschäftsgebarung zu überprüfen, in jedem 
Fall aber unmittelbar vor einer Generalversammlung.

§ 16 Das Schiedsgericht
Über alle aus dem Vereinsverhältnis entstehenden Streitigkeiten 
entscheidet das Schiedsgericht endgültig.
Das Schiedsgericht setzt sich aus fünf ordentlichen Vereinsmitgliedern 
zusammen. Es wird derart gebildet, dass jeder Streitteil innerhalb von 
acht Tagen dem Vorstand zwei Mitglieder als Schiedsrichter namhaft 
macht, welche wiederum ein weiteres Mitglied, das nach Möglichkeit 
ein rechtskundiger Polizeibeamter sein soll, zum Vorsitzenden wählen. 
Das Schiedsgericht fällt seine Entscheidung bei Anwesenheit aller 
seiner Mitglieder mit einfacher Stimmenmehrheit. Der Vorsitzende 
gibt seine Stimme zuletzt ab.
Eine Berufung gegen Entscheidungen des Schiedsgerichtes ist nicht 
möglich.

§ 17 Auflösung der Vereinigung
Die freiwillige Auflösung der Vereinigung kann nur in einer zu diesem 
Zweck einberufenen außerordentlichen Generalversammlung mit 
Vierfünftelstimmenmehrheit aller anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder beschlossen werden. Das Stimmrecht muss persönlich 
ausgeübt werden.
Über die weitere Verwendung des Vereinsvermögens hat die außeror-
dentliche Generalversammlung sogleich nach der Beschlussfassung 
über die Auflösung einen Beschluss zu fassen, jedoch darf dieses 
nur einem Sportverein oder Sportverband zufließen, dessen Tätigkeit 
ebenfalls auf gemeinnütziger Grundlage erfolgt.

� Graz, am 16. März 2006
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